
Ich fühle mich geborgen,
In deiner Gegenwart geliebt,
Doch alles Andre ist ein Traum,
Die drei Worte und die Küsse,
Wäre wahr was ich jetzt denke,
Würd ich sagen was ich fühl,
Angst ist leider mein Begleiter,
Der mir sagt, sei lieber still,
Denn auch Träume können sterben,
Wenn man Sicherheit gewinnt.
...
Sorry des mit der Inversion war keine Absicht...
Habe mir deine Kritik zu Herzen genommen und arbeite schon an einer Version bei der die Zusammenhänge
klarer werden.
Hoffe dir hat es trotzdem gefallen.
MfG 
Martin
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